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göttliche Feuer der Opferwilligkeit friſch anzufachen, V der Welt die opferwilligen
Seelen aufzuklären. ——  — Ganze iſt anziehend dargeſtellt. Die deutſche Ueberſetzung
bedarf, lesbar Ind ſtilgerecht 3u werden, noch einer gründlichen Nachhilfe
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24 Fünf Predigten zur Vorbereitung einer Pfarrgemeinde auf die

Gnadenzeit der heiligen Miſſion Von einem rieſter der Erzdiöceſe Köln
M‚  (it Erlaubnis des biſchöflichen Ordinariates Regensburg. Regensburg,
1900 Verlagsanſtalt vorm Manz. M. —5
. Kölner Provinzialconeil von 0„  2 deſſen dogmatiſche Beſtimmun Cu

ogar V Rom Bewunderung erregten, hat auch die heilſamſte Anordnung Un
das chriſtliche Leben getroffen. Inter denſelben ragt die Aufforderung an die
Pfarrer, Miſſionen abhalten 5  U laſſen, durch ihre Wichtigkeit hervor (Conc. Pr

II 28) Zugleich werden die Pfarrer daſel angewieſen, das Volk auf
die heilige Miſſion vorzubereiten. mM ſeinen Amtsbrüdern dieſe Ufgabe 3u
leichtern, hat enn Prieſter der Erzdibeeſe Bun die vorliegenden Predigten heraus—
gegeben. Referent muſs nach aufmerkſamer Durchleſung derſelben geſtehen, daſs
ſie ihren Zweck U vorzüglicher Weiſe erfüllen. er Seelſorger, der im Geiſte
dieſer Predigten ſeine Gemeinde auf die Gnadenzeit der heiligen Miſſion vor⸗
bereitet, ird ſeine Bemühungen eichlich belohnt ſehen Denn, daſs E nicht das
Gleiche iſt, un en chon gelockerte oder In ein noch unbearbeitetes Erdreich den
Samen de  5 Wortes Gottes auszuſtreuen, ieg auf der an und wird durch
die Erfahrung beſtätigt.

Vie Predigten ſeien dah C allen Seelſorgern, welche ihren Gemeinden die
Gnade einer heiligen Miſſion zuthei werden laſſen wollen, beſtens empfohlen.

len Joß Schrohe
—6 Rettendes Leiden. I2 bonne souffrande. Von Frangçois

Copp,  Se Mitglied der franzöſiſchen Akademie. Autoriſierte Ueberſetzung
aus dem Franzöſiſchen hon Bernh. Meyer. Mainz, Kirchheim. —1899
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In dieſer orift bringt der Verfaſſer perſönliche Erinnerungen aMn ſeine
Mutter, An eine barmherzige Schweſter, an einen Miſſionär, N eine betende
Arbeiterin, N eine Krankheit, AGNu Glockenklänge am Oſtermorgen, NI einen Ab
ſchied, und verbreite ſich ferner Über Brottheuerung, über eines Kaiſers Wé  Sel  0
nachten (1811), üÜber das geplante Feſt der Jungfrau On Orleans, Üüber er
mittwoch, chriſtliche Wiedergeburt, Kindheit und ebet, (gedruckte) Bekenntniſſe
und Beicht und noch einige (2) andere Gegenſtände. — befinden ich unter dieſen
Feuilletons elegant gezeichnete Bilder, anmuthen geſchriebene kleine Studien,
voll feinſter Beobachtung, durchweg verklärt von religiöſem Schimmer, m denen
ich des Verfaſſers Seelenſtimmung, bie ſie nach ſeiner 1897 erſolgten Bekehrung
m ihm hervortrat, wiederſpiegelt. Weniger ennem geiſtvollen Inhalte, als jener
durch eine ſchwere Krankheit herbeigeführten aufrichtigen Sinnesänderung des N
rühmten Akademikers und allbeliebten Schriftſtellers (geb. 1842 verdankt dieſe

8
Werk da  8 große Aufſehen, welches dasſelbe VN Frankreich hervorgerufen hat
Bereits mehr als 50 Auflagen hat 8 dort erlebt
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Die Band enthält u 16 Capiteln die Geſchichte der M Titel be
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